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Politischer Nachmittag am 18. Januar 2017 
Mit dem Thema „Wohnen in Deutschland“ beschäftigt 
sich der traditionelle Politische Nachmittag 2017 von 
Haus & Grund Deutschland am 18. Januar von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Atrium der Deutschen Bank, Unter den 
Linden 13-15, 10117 Berlin (Eingang Charlottenstraße). 
In den vergangenen Jahren haben Immobilieneigentümer 
viel geleistet: Sie begegnen dem demographischen Wandel 
mit dem altersgerechten Umbau, modernisieren Häuser 
energetisch, stellen sich auf den Einzug der Digitalisierung 
in das Wohnen ein. 
Wohnen in Deutschland bedeutet aber auch, an einem 
Ort zu Hause zu sein. Viele Menschen haben das Gefühl, 
dass diese Verbundenheit, diese Verwurzelung nicht mehr 
selbstverständlich ist. 
Haus & Grund Deutschland stellt deshalb den traditionellen 
Politischen Nachmittag 2017 unter das Motto „Wohnen 
in Deutschland“. Mit Gästen aus der Politik soll nicht nur 
fachpolitisch, sondern mit weitem Blick auf das Wohnen 
diskutiert und erörtert werden, welche gesellschaftlichen, 
ökologischen und sozialen Herausforderungen auf private 
Eigentümer zukommen. 

Gesprächsgäste 
■ Dorothee Bär, MdB, (CSU), Parlamentarische Staats-
sekretärin beim Bundesminister für Verkehr und digitale 
Infrastruktur 
■ Christian Dürr, MdL (FDP), Fraktionsvorsitzender im 
Landtag Niedersachsen 
■ Ulli Nissen, MdB (SPD)
■ Dr. Kai H. Warnecke, Präsident Haus & Grund Deutschland 
Moderation 
Sascha Hingst, Fernsehjournalist beim rbb 

Wer an der Veranstaltung teilnehmen will, muss sich 
zügig anmelden. Infos bei Haus & Grund Berlin unter 
030/2163436.


